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4-ogruf.

24. April 1944.

Inlsterer

 3

uppenführer und General der Polizei Greifelt,

Stabshauptamtes des Reichskommisears für die

g deutschen Volkstums,

eiklberg,

lhofen (Niederbayern).

e5Ss3

Zieber Kamerad Greifelt !

afgrund des Befehls des Reicheführers- vom 14.2.d.Je. habe

Lch in Feichsgau Sudetenland auch das Aufgebengebiet des

Reichskommissars für die Pestigung deutschen Volkstums und

dt die Funktion des Beauftragten des Reichskommissars

Sbernoasen, wobei Gauleiter und Reichsstatthalter Henlein

lediglich formell weiterhin als Beauftragter in Erscheinung

rtt. Jch danke Jhnen für Jhre Bereitwilligkeit, mich bei

meiner Arbeit auch im neuen Befehlsbereich zu unterstützen,

und werde davon im gegebenen Falle Gebrauch machen. Jch ver-

slohere Sie meinerseits, dass es mein Bestreben sein wird,

die bisherige gute Zusammenarbeit sich auch in Sudetengau

bewähren zu lassen.

Bis auf weiteres plane ich keinerlei Massnahmen politischer,

organisatorischer oder personeller Art. Jch habe lediglich

LL-1-A-34e/42.
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virfügt, daes zunächst allee unterbleibt, was sich stim-

singemässig ungünetig auswirken und auch die Verhältnisse

in Protektorat in unerwünschtem Sinne beeinflussen könnte.

-Standartenführer Nuller und l-Oberaturebannführer Fischer

verbleiben gleichrengig ale Stabaführer, Obersturmbann-

fihrer Fischer ist lediglich insoweit übergeordnet, als er

ir die Ausrichtung der Arbeit im gesamten Befehlsbereich

sach meinen Weisungen verantwortlich ist.

it den besten Grüesen und

Heil

IIAT7TH

Jhe

CSSJo

Z.d.A.



GREIFELT

#-Obergruppenführer und General der Polizei

Schweiklberg, den 28. Februar 1944

Chef des Stabshauptamtes des Reichskommissars

Post Vilshofen/Ndb.

für die Festigung deutschen Volkstums

Vorg.: Festigung deutschen Volkstums im Sudetengau.

Bezug: Befehl RFw Nr.39/13/44 g. vom 14.2.1944.

Herrn

Staatsminister

W-Obergruppenführer K.H. F r a n k

P_r_a_E

7. MRZ.1944

Sehr verehrter Herr Staatsminister!

Lieber -Kamerad Frank!

Durch den obengenannten Befehl des Reichsführers-H

wurde das Gebiet des Reichsgaues Sudetenland Ihnen in

Ihrer Eigenschaft als Höherer W- und Polizeiführer für

Böhmen und Mähren unterstellt. Damit wurden Sie auch

Stellvertreter des Beauftragten des Reichskommissars

für die Festigung deutschen Volkstums im Reichsgau Su-

detenland (Gauleiter Henlein). Ich nehme an, dass Sie

sich zur Übernahme dieses Auftrages in nächster Zeit

unmittelbar mit dem bisherigen Stellvertreter des Be-

auftragten, i-Obergruppenführer Schmauser, in Verbin-

dung setzen werden. #-Öbergruppenführer Schmauser hat

in meinem Einverständnis der Dienststelle Fulnek Auf-

trag gegeben, zunächst alles so wie bisher weiterlau-

fen zu lassen.

Ich wäre Ihnen aber sehr dankbar, wenn Sie mich wissen

liessen, welche Massnahmen politischer, Organisato-

rischer und personeller Art Sie für erforderlich hal-

ten, um die Volkstumspolitik im Sudetengau in Zukunft

in die von Ihnen gewünschten Bahnen zu lenken. Seien

Sie bitte überzeugt, dass ich Ihnen darin jedwede Unter-

stützung zu geben bereit bin.

Mit den besten Grüssen und

Heil Hitler!

Ihr ade eplanh

Crinh

W-Obergruppenführer

und General der Polizei.

SL.M A-34g/42
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Der Reichskommissar für die Festigung
Berlin-Halensee, den .
..194..
deutschen Volkstums
Kurfürstendamm 140
- Stabshauptamt -
Fernspr.Nr.: 96 39 91 App. 125.
 Jo
Geheimregistratur
deuffden Dolhstums
Lfd.Nr.: 279.......
Stabshauplamt
Schwethiberg, p.p Dilshofen/nd5.
An ...4-Obergruppenführer.Frank.
.Prag...
E m p f a n g s b e s c h e i n i g u n g !
A
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Akt.Zch.: . Pers. Schr.........., Brief vom: ..28.2.44......, Anlagen: .-Q÷.
Tagebuch-Nr.:
BEEEEEE
1044
Abgesandt am:
Ompfangsbescheinigung sofort " s o f o r t " offen an Absender zurück!
Dienstsiegel!
(Unterschrift d. Empfangsberechtigten.)
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Prag, den 1. Juli 1943.

VII. 1943

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

H-Obersturmbannführer Fischer.

In Sachen Berichterstattung an die Volksdeutsche Mittel-

stelle bitte ich um die Erledigung des hies. Erlaßes vom

17.6.d.Js. - Zeichen St.S. 262/l85/43.

05588

-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am 15.7.1943 bei dem Unterzeichner.

Wisdecoorgelegt n.15f.43

15.8.43
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17. Juni 1943.

41-Gruf.

as Feiiondoot

St.8.262/185/43.
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t.s.) An eotkotted medmkeed etledntad

i-Obergruppenführer Lorenz, degsios

Leiter der Volksdeutschen Mittelstelle,

Berlin.

Lieber Werner !

Im Nachgang zu meinem Brief vom 30.4.d.Js. - Zeichen St.

S.l85/43 in Sachen Volkspolitische Arbeit in Böhmen und

Mähren teile ich mit,,daß die von Dir beklagten Schwierig-

keiten ausschließlich auf die katastrophale Personallage

zurückzuführen sind. i-Obersturmbannführer Fischer hat

nur zwei Mitarbeiter und ist infolgedessen völlig überla-

stet. Überdies hat die volkspolitische Arbeit, die derzeit

in Böhmen und Mähren anläuft, noch keinen solchen Umfang

angenommen, daß eine fortlaufende Unterrichtung Deiner

Dienststelle notwendig geworden wäre. Obersturmbannführer

Pischer wird Dir jedoch in den nächsten Tagen einen Be-

richt zuleiten. Solltest Du über den Rahmen des Berichtes

hinaus an weiteren Einzelheiten interessiert sein, bitte

ich um eine entsprechende Verständigung.

Al. ei.l Hitler !

2.)
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2.)

Durchschrift an

-Obersturmbannführer Fischer

00*8*66576212*

auf die dort. Zuschrift vom 3l.5.d.Js. - Zeichen F./Dö.

1003/43 zur Kenntnis.

Ich bitte, mir eine Abschrift des für die Volksdeutsche

Mittelstelle bestimmten Berichtes bis zum 25.6.d.Js.

zulegen.seie gedneztedo
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3.) Wv. am P6.1943 bei mir.

30.6.43

Wiedeegrgelegt am 25.6.43



Der Höhere 3 - und Polizeiführer beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

Beauftragter des Relchskommienare für dis Festigung

P r a g, 31. Mai 1943.

deulschen Volksiems.

373
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K.H. mit Anlagen

-1.J 1943

-Obersturmbannführer Dr. G i e s,

Prag.

Eine Berichterstattung an die Volksdeutsche Mittelstelle

ist bisher aus zwei Gründen nicht durchgeführt worden.

1.) Ich bin= bei meiner Arbeitsüberlastung nicht mehr in

der Lage, Berichte an die verschiedensten Dienst-

stellen abzudiktieren. Ich weise dabei darauf hin,

daß die ganze Dienststelle des Reichskommissars ausser

mir nur noch 2 Männer hat. Einer davon ist Pg.Seiboth

der ausschliesslich mit der Bearbeitung der Tschechen-

frage im Reich ausgefüllt ist, der andere ist Pg.

Schwarz, der ebenfalls weitgehendst mit Arbeit einge-

deckt ist. Der gleiche Vorwurf wegen Nichtbericht-

erstattung wird gegenüber der Dienststelle des Reichs-

kommissars auch von den anderen Hauptämtern erhoben.

2.) Die sachlichen Arbeiten, die hier durchgeführt werden

und an denen die Volksdeutsche Mittelstelle besonders

interessiert ist, haben bis jetzt keinen solchen Um-

fang gehabt, daß eine Berichterstattung notwendig

gewesen wäre.

Trotz dieser Schwierigkeiten wird innerhalb der nächsten

Tage ein Bericht an die Volksdeutsche Mittelstelle gefer-

tigt werden, den ich dann abschriftlich auch vorlegen wer-

de.

9y

U

Obeysturmbannführer

St..A-34e/42
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Der Leiter

Berlin, den 15. April 1943

der Volksdeutschen Mittelstelle

Rd/Y VI/15

in 8

6

Herrn

St

4-Gruppenführer Karl-Hermann F r a n k

P ra g

Bug

Mhrt

Lieber Karl-Hermann!

Als Leiter des Hauptamtes Volksdeutsche Mittelstelle des

Reichskommissars für die Festigung deutschen Volkstums

bin ich für die Bearbeitung der nachstehend aufgeführten

Sachgebiete zuständig:

1.) Deutschtumsfragen;

2.) Umsiedlerbetreuung,

3.) Staatsangehörigkeitsfragen,

4.) Fragen der Eindeutschung und Wiedereindeutschung

5.) Fragen des Volkstunsverbandes,

6.) Patenschaftsarbeit.

Darüberhinaus ist meine Dienststelle bei allen grundsätz-

lichen volkspolitischen Fragen zu beteiligen.

Die volkspolitische Arbeit im Protektorat Böhmen-Mähren

wird in Deinem Auftrage im wesentlichen von 44-Obersturm-

bannführer Fischer im Einvernehmen mit dem Befehlshaber

der Sicherheitspolizei durchgeführt.

Ich habe nacheinander die 4y-Obersturmbannführer Radunski

und Brückner zu 4-Obersturmbannführer Fischer nach Prag

geschickt, um zu erreichen, dass mein Hauptamt über die

Bearbeitung der volksdeutschen Fragen im Protektorat lau-

fend unterrichtet wird.

ES.A-34d/42

C-1448
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Der von Dir mit der Bearbeitung der Fragen unseres Auf-

gabengebietes beauftragte 44-Obersturmbannführer Fischer

hat sich in den seinerzeitigen Besprechungen mit meinen

obengenannten Amtschefs damit einverstanden erklärt, das

Hauptamt Volksdeutsche Mittelstelle laufend über bereits

durchgeführte oder noch in Bearbeitung befindliche Vorgän-

ge zu unterrichten.

Trotz der seinerzeit gemachten Zusage habe ich aber bisher

weder über die von Dir bereits durchgeführten Massnahmen

noch über Planungen aus meinem sachlichen Zuständigkeits-

bereich im Gebiet des Protektorats etwas gehört.

Da ich nicht beabsichtige, Dich um eine Änderung in der

Bearbeitung der Volkstumsfragen die in mein Zuständigkei*

bereich fallen, zu bitten, bin ich davon überzeugt, dass)

die Unterrichtung meines Hauptamtes auch Deinen Wünschen

entspricht und bitte Dich, doch einmal einen entsprechen-

den Befehl an 44-Obersturmbannführer Fischer herauszugeben,

damit eine gedeihliche Zusammenarbeit auf unseren Arbeits-

gebieten zustande kommt.

.

Fum

H

H it l e r !

62265
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30. April 1943.

4-Gruf.

St.S.185/43.

1.) An

-Obergruppenführer Lorenz,

Leiter der Volksdeutschen Mittelstelle,

Berlin.

Lieber Werner !

Herzlichen Dank für Deinen Brief vom l5.4.d.Js. - Zeichen

Rd/Y VI/l5 in Sachen Volkspolitische Arbeit in Böhmen und

Mähren. Grundsätzlich kann es keine Schwierigkeiten zwi-

schen Deiner und meiner Dienststelle geben. Ich habe i-

Obersturmbannführer Fischer um eine Äußerung über den Stand

der Angelegenheit ersucht und lasse Dir in Kürze eine wei-

tere Nachricht zukommen.

HeilHitler !

Dein

lasca

2.)



9a
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2.) G.R. mit 1 Anlage

4-Obersturmbannführer Fischer

zur Stellungnahme übersandt.

W-5eMA0OPERLE TOSSE2

oEfadafodit madondnobaztoy ab setten

B

O

GTONEN

24

8

3.) Alsdann Wv. am 30.5.1943 bei mir.

62264
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beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
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Termine für den Obergruppenführer am 25.2.1944:

62263

10.15 Uhr Prof. Raschhofer,

11.00

"

Staatssekretär Hayler,

13.30

Frühstück.

17.00

"

ORR Herrmann,

17.45 "

4- und Pol-Ger.

ham



Der Reichsprotektor
Prag, den 9.September 1942
V
in Böhmen und Mähren
Nr.St.S.IV A-34a/42.
Cei
BunBef
Vh
An
Liy0.43
die Adjutantur des Herrn Stellv.Reichsprotektors,
das Büro des Herrn Staatssekretärs,
das Büro des Herrn Generalinspekteurs der Verwaltungz
'die Zentralverwaltung,
die Abteilungen I - IV
die Gruppen,
den Herrn Befehlshaber der Ordnungspolizei,
den Herrn Befehlshaber der Sicherheitspolizei,
die Herren Oberlandräte,
die Herren Landespräsidenten in Prag und Brünn -
Reichsauftragsverwaltung
mit Abdrucken für die Herren Bezirkshauptmänner -
Reichsauftragsverwaltung
Nachrichtlich:
An
den Herrn Wehrmachtbevollmächtigten,
den Herrn Befehlshaber der Waffen-i Böhmen und Mähren,
den Herrn Verbindungsführer des Arbeitsgauführers,
den Herrn Vertreter des Auswärtigen Amtes,
den Herrn Kurator der Deutschen wissenschaftlichen Hochsehulen
in Prag,
den Herrn Kurator der Deutschen Technischen Hochschule in Briä
den Herrn Oberfinanzpräsidenten,
den Herrn Oberlandesgerichtspräsidenten,
den Herrn Generalstaatsanwalt,
das Hauptamt der Deutschen Reichspoet,
die Parteiverbindungsstelle.
Betrifft: Verbindungsführer bei dem Beauftragten des Reichs-
kommissars für die Festigung deutschen Volkstums im
Protektorat Böhmen und Mähren.
Vorgang:
St.S.IV A-34/42.7om 9.Sept,1942.
Der Führer des Arbeitsgaues XxxvIII hat im Einvernehmen mit mir
den Arbeitsführer Hermann S t o c b e r g , Verbindungsführer
des Arbeitsgauführers beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,
in gleicher Eigenschaft als Verbindungsführer zum Beauftragten
des Reichskommissars für die Festigung deutschen Volkstums im
Protektorat Böhmen und Mähren bestellt.
In Vertretung:
gez. Frank
Reglaubigt:
G
Gldary
Angestelite
Anmerkung:
Die im Vorgang erwähnte Verfügung Nr.St.S.IV A-34/42 vom 9.9.42
ist als ungültig zu vernichten.



 am 1219.47
Der Reichsprotektor
in Böhmen und Mähren
Prag, ben 9. September 1942.
yedy
Nr. St.S. IV A-34/42.
Eo wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den
Gegensand bei weiteren Schreiben anzugeben.
l.)An
'die Adjutantur des Herrn Stellv.Reichsprotektors,
/das Büro des Herrn Staatssekretärs,
das Büro des Herrn Generalinspekteurs der Verwaltung,
die Zentralverwaltung,
die Abteilungen I - IV,
dda
den Herrn Befehlshaber der Ordnungspolizei,
den Herrn Befehlshaber der Sicherheitspolizei,
die Herren Oberlandräte,
die Herren Landespräsidenten in Prag und Brünn -Reichsauftrags-
verwaltung -
- mit Abdrucken für die Herren Bezirkshauptmänner -Reichsauf-
tragsverwaltung -
Nachrichtlich:
An
den Herrn Wehrmachtbevollmächtigten,
den Herrn Befehlshaber der Waffen-i Böhmen und Mähren,
/den Herrn Verbindungsführer des Arbeitsgauführers,
/den Herrn Vertreter des Auswärtigen Amtes,
den Herrn Kurator der Deutschen wissenschaftlichen Hochschulen
in Prag,
—den Herrn Kurator der Deutschen Technischen Hochschule in Brünn,
Jden Herrn Oberfinanzpräsidenten,
Jden Herrn Oberlandesgerichtspräsidenten,
den Herrn Generalstaatsanwalt,
das Hauptamt der Deutschen Reichspost,
die Parteiverbindungsstelle.
Betrifft: Verbindungsführer bei dem Beauftragten des Reichskom-
missars für die Festigung deutschen Volkstums im Pro-
tektorat Böhmen und Mähren.
Vorgang: Ohne.
Der Führer des Arbeitsgaues XXxvIII hat im Einvernehmen mit mir
den Arbeitsführer Hermann S t o s b e r g , Verbindungsführer
des Arbeitsgauführers beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,
in gleicher Eigenschaft als Verbindungsführer zum Beauftragten
des Reichskommissars für die Festigung deutschen yolkstums im
Protektorat Böhmen und Mähren bestellt.
Mam
i.V,
2.) Z.d.A.



DER REICHSPROTEKTOR

Prag, den 30.Juni 1942

13

in Pöhmen und Mähren

m.d.P.d.G.b.

An

die Adjutantur des stellv. Reichsprotektors,

das Büro des Staatssekretärs,

die Zentralverwaltung,

die Abteilungen I - IV,

die Gruppen,

den Befehlshaber der Oränungspolizei,

den Eefehlshaher der Sicherheitspolizei,

die Oberlandräte,

die Landespräsidenten in Prag und Brinn - Reichsauftrags-

verweltung -

- mit Abdrucken für die Pezirkshauptmänner - Reichs-

auftrigsverwaltung -

Nachrichtlich:

An

den Wehrmachtbevellmäehtigten,

.d.de

den Befehlshüber der Wadfen-f ir Böizen wd Mühren,

dën Verbinlungsführer des Arbeitsgaufihrers,

den Vertrster des Auswärtigen hates,

den Kurotor der Deutschen wi senschaftlichen

Hochsehulen in Prag,

den Kurator der Deutschex Technisehen liochschule

in Frünn,

den Oberfinanzpräsidenten,

den Oberlandesgerichtupräsiienten,

den Generalstaatsanwalt,

das Hauptant der Deutschen Reichspost,

die Parteiverbindungsstelle.

1. Erlass:

Der Reichsminister und Chef der Reichskanziei hat

mit Erlass vom 14.Novenber 1941 die Fihrer-nordnung be-

kanntgegeben, dass der Erlass zur Pestigung deutsehen

Volkstums vom 7.Oktobe: 1939 nunmehr auch im Protektorat

Böhmen und Mähren Anwendung zu finden hat. Der Reichsfüh-

rer-i als Reichskommissar für die Festigung deutschen

Volkstuns hat den Höheren t- und Polizeifihrer beim Reiche-

protektor in Bühmen und Mähren, 4-Gruppenführer und Staats-

sekretär K.H.Frank, zu seinen Beauftragten für Pöhmen und

Kähren
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Mähren ernannt. Ich ordne n, dass auf Grund äer Führer-

entscheidung die Tätigkeit des Reichskommissars für die

Festigung deutschen Volkstums in Böhmen und Mähren auf-

genommen wird und beauftrage den Höheren ii- und Polizei-

führer, -Gruppenführer und Staatssekretär K.H.Frank,

die Dienststelle des Reichskommissars beim Reichsprotek-

tor zu errichten. Zu ihrem Leiter bestimme ich den

4-Obersturmbannführer Ferdinand F i s c h e r.

Zum Arbeitsbereich des Beauftragten des Reichs-

kommissars für die Pestigung deutschen Volkstuns in

Böhmen und Mähren gehören:

1. Die gesamte volkstumsmässige Arbeit zur Pestigung des

Deutschtums einschliesslich der Führung der Massnah-

men zur Aufnahme eindeutschungsfähiger Persenen in

die deutsche Volksgeneinschaft.

2. Die gesamte Siedlungs- und Aufbauplanung und deren

Verwirklichung, die gesante kuturelie und verwaltungst

mässige Planung, die Pro ganda für den Sieelmgsge-

danken, der Einsatz deutscher Menschen zum Zwecke der

Siedlung und der Festigung deutschen Volkstuns.

3. Die rassische Auslese fremdvölkischer Gruppen, die

Feststellung der Eindeutschungsfähigkeit und die

rassische tberprürung der vo ksdeutschen.

4. Die Bearbeitung aller Volkstumsprobleme und der Fra-

gen der frendvölkischen Minderheiten, die notwendige

Aussonderung fremden Volkstums,

gez. Daluege

!-Oberstgruppeniührer und

62260

Gereraloberst der Polizei.

Beglaubigt:

n

tischer.

Angestellte.
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Prag, 3o. Juni 1942.

Lieber Kamerad G i e s !

In der Anlage überreiche ich den gestern mit dem

Gruppenführer abgesprochenen Erlaß für die Aufnahme

der Tätigkeit des Reichskommissars für die Festi-

gung deutschen Volkstums.

Der Gruppenführer will den Erlaß heute mittag dem

Oberstgruppenführer noch zur Unterschrift vorlegen.

Ich bitte ihn nochmals durchzulesen und auch von

Ihrem Gesichtspunkt zu überprüfen.

Heil Hitler!

lihf

ifobersturmbannführer.

St.S. IV A - 34/42.

Prag, den 2. Juli 1942.

1. Ver m er k :

4OberstGruppenführer Daluege hat den Erlaß un-

terzeichnet. Der Erlaß befindet sich bei 4-Oberstum

bannführer Fischer.

2. Z.d.A.

Nu



Prag, den 30.Juni 1942

S/

DER REICHSPROTEETOR

in Pöhmen und Mähren

m.d.P.d.G.b.

An

die Adjutantur des stellv. Reichsprotektors,

das Büro des Staatssekretärs,

die Zentralverwaltung,

die Abteilungen I - IV,

die Gruppen,

den Befehlshaber Cer-Ordmungspolizei,

den Eefehlshaher der Sicherheitspolizei,

die Oberlandräte,

die Landespräsidenten in Prag und Brürn - Reichsauftrags-

verweltung -

- mit Abdrucken für die Pezirkshauntmänner - Reichs-

auftragsverwaltwng -

Nachrichtlich:

LIT

den Wehrmachtbevellmßohtigten,

den Befehlshüber der Watfen-y ir Böizven wd Mihren,

den Verbinäungsführer des Arbeitsgaufithrers,

den Vertrster des Auswärtigen hntes,

den Kurator der Deutschen wi senschaftliehen

Hochsehulen in Prag,

den Kurator der Deutschex Technischen Hochachule

in Trünn,

den Oberfinanzpräsidenten,

den Oberlandesgerichtspräsiienten,

den Generalstaatsanwalt,

das Hauptamt der Deutschen Reichspost,

die Parteiverbindungsstelle.

1. Erlass:

Der Reichsminister wnd Chef der Reichskanzlei hat

mit Erlass vom 14.Novenber 1941 die Führer-nordnung be--

kanntgegeben, dass der Erlass zur Pestigung deutsehen

Volkstums von 7.Oktobe: 1939 nunmehr auch im Protektorat

Böhmen und Mähren Anwendung zu finden hat. Der Reichsfüh-

rer-i als Reichskommissar für dle Festigung deutschen

Volkstwns hat den Höheren t- und Polizeiführer beim Reichs-

protektor in Bühmen wnd Mähren, 4-Gruppenführer und Staats-

sekretir K.H.Frank, zu seinen Beauftragten für Pöhmen und

ähren
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Mähren ernannt. Ich ordne n, daes auf Grund der Führer-

entscheidung die Tätigkeit des Reichskommissars für die -

Festigung deutschen Volkstums in Böhmen und Mähren auf-

genommen wird und beauftrage den Höheren l- und Polizei-

führer, -Gruppenführer wnd Staatssekretär K.H.Frank,

die Dienststelle des Reichskommissars beim Reichsprotek-

tor zu errichten. Zu ihrem Leiter bestimme ich den

4-Obersturmbannführer Ferdinand F i s c h e r.

Zum Arbeitsbereich des Beauftragten des Reichs-

kommissars für die Festigung deutschen Volkstwns in

Böhmen und Mähren gehören:

1. Die gesamte volkstumsmässige Arbeit zur Festigung des

Deutschtums einschliesslich der Pührung der Massnah-

men zur Aufnahme eindeutschungsfähiger Perscnen in

die deuteche Volksgeneinschaft.

2. Die gesamte Siedlungs- und Aufbauplanung und deren

Verwirklichung, die gesante kulturelie und verwaltunge-

mässige Planung, die Pro ganda für den Siedlungsge-

danken, der Einsatz deutscher Menschen zum Zwecke der

Siedlung und der Festigung deutsohen Volkstums.

3. Die rassische Auslese fremdvölkischer Gruppen, die

Feststellung der Eindeutschungsfähigkeit und die

raßsische Überprüfung der vo ksdeutschen.

4. Die Bearbeitung aller Volkstumsprobleme und der Fra-

gen der fremdvölkischen Minderheiten, die notwendige

Aussonderung fremden Volkstums,

gez. Daluege

62258

-Oberstgruppeniührer und

Genuraloberst der Polizei.

Beglaubigt:

tischer

Angestellte.
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BaS III

P r a g, 12. Februar 1942,

7/81)

4902 006 

1. Vermerk.

Wduosgalegt am 10.4.42

Bei der Behandlung verschiedener Fragen (bei-

spielsweise Mischehen, Staatsangehörigkeitsfragen)

taucht immer wieder die erschwerände Tatsache auf,

daß die Tätigkeit des Reichsführers W als Reichs-

kommissar für die Festigung deutschen Volkstums

im Protektorat Böhmen und Mähren noch nicht er-

laßmässig festgelegt ist. Es ist deshalb notwen-

brotans

dig, den diesbezüglichen Erlass herauszugeben,

V

um die innere Verwaltung jederzeit festlegen und

die erforderlichen Maßnahmen (beispielsweise die

Einschaltung der zuständigen j-Stellen) verlangen

zu können.

-Obergruppenführer Heydrich hat am 2. Februar

1942 entschieden, daß ein Erlaßentwurf für einen

taedae

2. Erlaß:

Der Führer hat angeordnet, daß der Erlass zur

Peatigung deutschen Volkstums vom 7.Oktober l939

nunmehr auch im Protektorat Böhmen und Mähren An-

wendung zu finden' hat.

Der Reichsführer # als Reichskommissar für die

Featigung deutschen Volkstums hat zu seinem Beauf-

tregten im Protektorat Böhmen und Mähren den

Staatssekretär, /-Gruppenführer K.H. F r a n k,

Ich ordne daher an, daß der Beauftragte des

Reichskommissars für die Festigung deutschen

Volkstums aufgrund der obigen Führerentscheidung

seine Tätigkeit im Protektorat Böhmen und Mähren

aufnimmt.

-2--
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Zum Arbeitsbereich des Beauftragten des Reichs-

kommissars für die Festigung deutschen Volkstums

gehören folgende Tätigkeitsgebiete:

l. Die gesamte volkstumsmässig Arbeit zur Festi-

gung des Deutschtums einschliesslich der Füh-

rung der Maßnahmen zur Aufnahme eindeutschungs-

fähiger Personen in die deutsche Volksgemein-

schaft.

2

Die gesamte Siedlungs- und Aufbauplanung und

deren Verwirklichung, die gesamte kulturelle

und verwaltungsmässige Planung, die Propaganda

für den Siedlungsgedanken, der Einsatz deut-

scher Menschen zum Zwecke der Siedlung und

der Festigung deutschen Volkstums.

3

Die rassische Auslese fremdvölkischer Gruppen,

die Feststellung der Eindeutschungsfähigkeit

und die rassische Überprüfung der Volksdeut-

schen.

4.

Die Bearbeitung aller Volkstumsprobleme und

der Fragen der fremdvölkischen Minderheiten,

die notwendige Aussonderung fremden Volkstums.

Der Beauftragte des Reichsführers # als Reichs-

kommissar für die Festigung deutschen Volkstums

bedient sich zur Durchführung seiner Aufgaben der

N.S.D.A.P., der Behörde des Reichsprotektors samt

ihrer Untergliederungen und sonstiger Dienststellen

Organisationen und Verbände.

Ausserhalb seines Arbeitsbereiches liegenden

Dienststellen oder Verbänden und den Tschechen

gegenüber tritt er als Reichsprotektor in Erschei-

nung.

4-Obergruppenführer und

General der Polizei.
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Der Beauftragte des Reichskommissars

für die Festigung deutschen Volkstums.

P r a g, 12. Pebruar 1942.

l. Vermerk.

Für die unmittelbare Zusammenfassung der einzelnen

Arbeitsgebiete ist es wie bei allen Beauftragten

des Reichsführers W als Reichskommissar für die

Festigung deutschen Volkstums notwendig, daß dem

Beauftragten ein Stabsführer zur Seite gestellt

wird. Er hat die Finanzierung der Tätigkeit des

Beauftragten sicherzustellen, die Durchführung der

einzelnen Anordnungen zu überwachen und für das

Funktionieren des technischen und Verwaltungs-

Apparates Sorge zu tragen. Der diesbezügliche Erlaß

ist vom Beauftragten herauszugeben.

2. Erlaß:

Zu meinem Stabsführer für den Bereich des Beauf-

tragten des Reichsführers # als Reichskommissar

für die Festigung deutschen Volkstums ernenne ich

den -Standartenführer Horst B ö h m e.

Ihm obliegt die unmittelbare Zusammenfassung der

einzelnen Arbeitsgebiete und die Überwachung der

Durchführung meiner Anordnungen.

W-Gruppenführer.


